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Budget und Steuerfuss 2027

Erfolgsrechnung Budget 2027 Budget 2026 Rechnung 2025

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

FUNKTIONALE GLIEDERUNG 21 047 400 19 770 900 19 893 700 18 622 100 18 687 920.77 18 687 920.77

Nettoergebnis 1 276 500 1 271 600

0 ALLGEMEINE VERWALTUNG 73 900 78 100 51 478.95

Nettoergebnis 73 900 78 100 51 478.95

1 LEGISLATIVE 73 900 78 100 51 478.95

11 Legislative 73 900 78 100 51 478.95

2 BILDUNG 20 724 000 1 162 700 19 581 900 861 700 18 401 423.93 1 198 597.28

Nettoergebnis 19 561 300 18 720 200 17 202 826.65

21 Obligatorische Schule 20 724 000 1 162 700 19 581 900 861 700 18 401 423.93 1 198 597.28

211 Eingangsstufe 2 817 200 232 300 2 524 800 246 300 2 665 044.28 298 162.30

212 Primarstufe 7 911 700 586 100 7 503 800 391 700 6 935 835.07 534 035.70

213 Sekundarstufe 1 3 985 300 120 300 3 844 300 44 900 3 479 244.45 140 544.38

217 Schulliegenschaften 3 495 000 156 000 3 341 400 154 800 3 082 850.44 162 793.65

219 Obligatorische Schule, übriges 2 514 800 68 000 2 367 600 24 000 2 238 449.69 63 061.25

4 GESUNDHEIT 50 400 48 100 44 889.40
Nettoergebnis 50 400 48 100 44 889.40

43 Gesundheitsprävention 50 400 48 100 44 889.40

433 Schulgesundheit 50 400 48 100 44 889.40

9 FINANZEN UND STEUERN 199 100 18 608 200 185 600 17 760 400 190 128.49 17 489 323.49

Nettoergebnis 18 409 100 17 574 800 17 299 195.00

91 Steuern 14 500 000 13 800 000 29 061.43 13 907 117.16

910 Steuern 14 500 000 13 800 000 29 061.43 13 907 117.16

93 Finanz- und Lastenausgleich 3 500 000 3 350 000 2 836 148.00

930 Finanz- und Lastenausgleich 3 500 000 3 350 000 2 836 148.00

95 Ertragsanteile 500 000 500 000 440 300.10

950 Ertragsanteile übrige 500 000 500 000 440 300.10

96 Vermögens- und Schulden
verwaltung 199 100 101 500 185 600 103 700 161 067.06 115 826.59

961 Zinsen 180 000 9 600 166 000 9 600 140 298.88 22 050.44

963 Liegenschaften des  
Finanzvermögens 18 700 91 900 19 200 94 100 20 376.50 93 776.15

969 Finanzvermögen n.a.g. 400 400 391.68

97 Rückverteilungen 6 700 6 700 6 000.00

971 Rückverteilung aus CO₂-Abgabe 6 700 6 700 6 000.00

99 Nicht aufgeteilte Posten 183 931.64
999 Abschluss 183 931.64
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Das Budget 2027 ist geprägt von weiter steigenden Schüler-
zahlen sowie dem Ausbau von Förderangeboten auf allen 
Schulstufen. Dies führt zu höheren Personal-, Infrastruktur- 
und Betriebskosten. Dank steigender Steuereinnahmen und 
höherer Beiträge aus dem Finanz- und Lastenausgleich 
kann der Aufwandüberschuss trotz erheblicher Mehrauf-
wendungen auf dem Vorjahresniveau gehalten werden. Der 
Steuerfuss kann damit weiterhin unverändert belassen wer-
den.

Das Budget 2027 weist einen Aufwandüberschuss von 
CHF 1 276 500 aus. Bei einem Gesamtaufwand von 
CHF 21 047 400 entspricht dies rund 6.06 %. Gegenüber dem 
Budget 2026 steigt der Aufwandüberschuss um CHF 4 900. 
Der Gesamtaufwand nimmt um CHF 1 153 700 zu, während 
der Gesamtertrag um CHF 1 148 800 steigt.

Die nachfolgenden Erläuterungen zeigen die wesentlichen 
Veränderungen gegenüber dem Budget 2026 auf.

2110 – Kindergarten
Die Aufwendungen steigen gegenüber dem Budget 2026 
um rund CHF 290 000. Hauptgründe sind die Aufteilung der 
Lohnkosten bei der Psychomotorik auf Kindergarten und 
Primarstufe, zusätzliche Lohnkosten im Regelunterricht so-
wie ein deutlich erhöhter Bedarf in den Bereichen Logo-
pädie, integrative Sonderschulung und an weiteren Förder-
angeboten. Parallel dazu erhöhen sich die Kantonsbeiträge 
für die integrative Sonderschulung. 

2111 – Basisstufe
Der Aufwand sinkt von CHF 408 700 auf CHF 386 600. Ver-
antwortlich dafür sind insbesondere tiefere Personal- und 
Sachkosten.

2118 – Vorschulische Förderung
Der Aufwand steigt von CHF 127 300 auf CHF 151 600. Aus-
schlaggebend ist die behördenbewilligte Pensenerhöhung 
im Bereich Logopädie sowie die damit verbundenen höhe-
ren Sozialleistungen. Gleichzeitig sinken die Kantonsbeiträ-
ge aufgrund der geringeren Kinderzahl in der Sprachförde-
rung von CHF 103 000 auf CHF 65 000.

2120 – Primarschule
Der Aufwand erhöht sich um CHF 407 900 auf CHF 7 911 700. 
Die steigenden Schülerzahlen und der zunehmende Bedarf 
an Fördermassnahmen führen insbesondere bei der integ-
rativen Sonderschulung, der Schulischen Heilpädagogik 
sowie der Logopädie zu höheren Aufwendungen. Demge-
genüber steigen die Kantonsbeiträge für die integrative 
Sonderschulung deutlich an.

Bei den Stellvertretungskosten fallen aufgrund eines Bil-
dungssemesters vorübergehend doppelte Lohnkosten an. 
Zudem führen die höheren Schülerzahlen zu einem Anstieg 
der Sachkosten, insbesondere bei Schulmaterialien, Ver-
brauchsmaterial und weiteren unterrichtsbezogenen Auf-

wendungen. Insgesamt widerspiegelt die Kostenentwicklung 
das anhaltende Wachstum der Schule und den damit ver-
bundenen zusätzlichen Ressourcenbedarf.

2130 – Sekundarschule
Der Aufwand nimmt gegenüber dem Budget 2026 um 
CHF 141 000 auf CHF 3 985 300 zu. Die Mehrkosten sind 
hauptsächlich auf die Berücksichtigung der Lohnkosten für 
das gesamte Jahr aufgrund zusätzlicher Klassen im Regel-
unterricht sowie auf den Ausbau der Schulischen Heilpäda-
gogik zurückzuführen. Zudem fallen infolge von Mutter-
schaften zusätzliche Kosten für Stellvertretungen an. Im 
Ertrag ist ein Kantonsbeitrag von CHF 70 000 für den Inte-
grationskurs 1a berücksichtigt.

2170 – Liegenschaften
Die Kosten steigen auf CHF 3 495 000. Wesentliche Ursa-
chen sind höhere Aufwendungen für den Gebäudeunterhalt 
(+ CHF 166 000) sowie höhere Abschreibungen im Bereich 
Informatik-Hardware (+ CHF 53 700). Investitionen für die 
gesamte VSG Region Sulgen werden über das Konto Liegen-
schaften abgewickelt, sofern sie keinem spezifischen Pro-
jekt zugeordnet werden können.

2190 – Schulverwaltung
Gegenüber dem Budget 2026 steigt der Aufwand um 
CHF 119 800 auf CHF 1 201 400. 

Die Mehrkosten sind hauptsächlich auf Pensenanpassungen 
im Schulverwaltungsteam, die neu ab Sommer 2027 ge-
schaffene Lehrstelle für eine KV-Lernende sowie die ganz-
jährige Berücksichtigung des Präsidentenpensums von 
100 % zurückzuführen. Zusätzlich führen höhere Steuerbe-
zugskosten der Politischen Gemeinden infolge der erwarte-
ten Zunahme der Steuererträge zu einem weiteren Auf-
wandanstieg.

2191 – Schulleitung
Die Kosten steigen um CHF 39 500 auf CHF 759 100. Die hö-
heren Personalkosten stehen im Zusammenhang mit dem 
weiteren Wachstum der Schule. Die steigenden Schülerzah-
len, die Eröffnung zusätzlicher Klassen sowie die wachsende 
Zahl an Mitarbeitenden haben auch Auswirkungen auf die 
Ressourcen der Schulleitungen. Die durchgeführten Berech-
nungen zeigen, dass eine Pensenerhöhung von gesamthaft 
19 % erforderlich ist. Diese Anpassung wurde in den Lohn- 
und Sozialversicherungskosten entsprechend berücksichtigt.

2192 – Schulsozialarbeit
Keine wesentlichen Abweichungen. 

4330 – Schulgesundheitsdienst / Schulzahnpflege
Keine wesentlichen Abweichungen.

9100 – Steuern
Die Steuererträge werden für 2027 mit CHF 14.5 Mio. bud-
getiert und liegen damit CHF 700 000 bzw. 5.1 % über dem 
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Vorjahr. Die Entwicklung basiert auf den positiven Erfahrun-
gen der vergangenen Rechnungsabschlüsse sowie dem Be-
völkerungswachstum in der Region.

9300 – Finanz- und Lastenausgleich
Gegenüber dem Budget 2026 erhöhen sich die Beiträge aus 
dem Finanz- und Lastenausgleich um CHF 150 000 auf 
CHF 3.5 Mio. Hauptgründe dafür sind die steigenden Schü-
lerzahlen sowie die vom Kanton angepassten Betriebspau-
schalen.

9500 – Ertragsanteile übrige 
Die Grundstückgewinnsteuer wurde wiederum bei 
CHF 500 000 festgesetzt.

9610 – Zinsen 
Aufgrund der umfangreichen Investitionstätigkeit ist die 
Aufnahme neuer Darlehen notwendig. Zudem werden im 
Jahr 2027 mehrere bestehende Darlehen fällig und müssen 
zurückgezahlt werden.

Anträge 
Die Behörde der VSG Region Sulgen beantragt,
a.	� den Steuerfuss bei 93% zu belassen
b.	� das Budget 2027 mit einem Gesamtaufwand von 

CHF 21 047 400 und einem Gesamtertrag von 
CHF 19 770 900 und einem Aufwandüberschuss von 
CHF 1 276 500 zu genehmigen.


